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KULTURPROGRAMM 2021/2022

Weitere Infos + Kartenverkauf unter Tel. 06221 794-402 oder

Infos zur Halle unter 
06221 794-406

Tel. 06221 794-405

Lustspiel mit Heidi Mahler und dem Ohnsorg-Theater
Nordtour Theater Medien GmbH

21.04.22
Donnerstag

05.04.22
Dienstag

28.04.22
Donnerstag

16.12.21
Donnerstag

Donnerstag

19.11.21
Freitag

15.01.22

02.12.21

Blackwater Band
Irish Folk
Das Original aus Irland

Heinz Erhardt Abend
Parodist Andreas Neumann
LB Entertainment

Neujahrskonzert
Grüß mir mein Wien
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Ein Traum von Hochzeit
Komödie mit Bürger Lars Dietrich u. a.
Komödie am Altstadtmarkt, Braunschweig

Glück g‘habt!
Kabarett mit Heinrich del Core
Panta Management GmbH, Greifenberg

Hurtig im Abgang
Spitz & Stumpf
Das Abschiedsprogramm

17.03.22
Donnerstag Celine

Komödie mit Christine Neubauer ChrisTine Urspruch u. a.
Theatergastspiele Fürth

Samstag
13.11.21

Männerchicksale XI - Das Beste liegt noch vor uns 
Highlights aus 31 Jahren
HardChor Heidelberg

22.05.22
Liebe, Frust und Schwiegermütter
Mundartkomödie
Mit der Hemshofschachtel, Ludwigshafen

(c) Privat

(c) José Campos/Mathias-Bothor

(c) Maike Kollenrott

(c) Hubert Braxmaier

(c) Jochen Sessig

(c) Carsten Dauer

(c) Chris Gonz

(c) C. Endress

(c) Gülay Keksin

Samstag

Sonntag

Tratsch im Treppenhaus

(c) Frank Ringleb

Sonntag
30.01.22

Huub Dutch Duo

aus Eppelheim spielt Max und Moritz
eine fabelhafte Vertonung in sieben Streichen(c) b7LUE

(c) Ariane Gerke

Dienstag
08.02.22

Mei Mussisch - meine Musik + dem Günda seini
Arnim Töpel
musikalisches Mundartkabarett

Achtung! Baustellen in
Eppelheim  Seite 3
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Veranstaltungshinweise
 ab Seite 7
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Stadtverwaltung Eppelheim wieder mit Sprechzeiten ohne Termin!
Seit Dienstag, 20. Juli 2021, bietet das Rathaus immer dienstags von 
8.30 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 14.00 bis 18.00 Uhr o� ene 
Sprechzeiten ohne Terminvergabe an.
Gesonderte Regelungen gelten für das Bürgeramt. Diese sind auf 
unserer Homepage einsehbar.
Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50

A
uf

 e
in

en
 B

lic
k

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
76 81 42

Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr;
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen:
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
Tel. 30 11 83

AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 12.11.
Pfa�engrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfa�engrund, 
Tel. 70 75 48
Samstag, 13.11.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Sonntag, 14.11.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Montag, 15.11.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Dienstag, 16.11.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Mittwoch, 17.11.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Donnerstag, 18.11.
Stadt-Apotheke, So�enstr. 19, HD-Bergheim, Tel. 2 29 25
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Bei der Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur

(u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle

zu besetzen:

staatlich geprüfte Erzieher (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
Telegram-Messenger der Stadt Eppelheim 

Erinnerung an Steuerfälligkeit und Wasser-/
Abwassergebühren
Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der 4. Grundsteuerrate 
sowie an die 4. Abschlagszahlung für Wasser-/Abwassergebüh-
ren am

15. November 2021.
Aufgrund der aktuellen Ausnahmesituation bitten wir Sie, von 
Bareinzahlungen abzusehen und entweder um Überweisung un-
ter Angabe des Buchungszeichens Grundsteuer 5.0100... / Was-
ser-/Abwassergebühren 5.8888... oder von der Möglichkeit eines 
Lastschriftmandates Gebrauch zu machen.
Das Formular hierfür �nden Sie auf unserer Homepage unter: 
Rathaus/Formulare/Lastschrift oder gerne auch telefonisch unter 
06221/794-217 anfordern.
Sollten Sie jedoch einen Betrag unter 5,00 € haben, bitten wir Sie 
freundlich die Zahlung eigenständig zu tätigen, da eine Abbu-
chung unter 5,00 € nicht möglich ist.
Bitte zahlen Sie pünktlich, damit Ihnen keine Mahnkosten (mind. 
4,00 €) entstehen.

Hinweis: Auch wenn Sie in diesem Jahr Ihr Objekt verkauft ha-
ben, ist die vierte Rate Grundsteuer zu zahlen, da die Grundsteuer 
nach dem Grundsteuergesetz vom Finanzamt immer auf den 1. 
Januar zugerechnet wird. Für nähere Auskünfte deswegen und 
für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-
Nummer 794 -204 / 206 (Steuer) oder 794 - 217 (Kasse) zur Ver-
fügung.
Stadt Eppelheim
Amt 20 Finanzen

Achtung! Baustellen!
04.10.-15.11.2021:Hildastraße 17
halbseitige Sperrung
24.07.-05.11.2021: Blumenstraße 12
Gehwegsperrung
15.10.-26.11.2021: Kirchheimer Straße 26
Gerüst
Verlängerung bis 29.11.2021: Friedrichstr. 5
Gehwegsperrung
Am 12.11.2021 im Zeitraum von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Vollsperrung zwischen Friedrich-Ebert-Straße zwischen der Kreu-
zung Dr.-Emil-König-Straße und Blumenstraße
11.11.2021 bis 25.11.2021: August-Bebel-Straße 8
Container/Lagerung von Baumaterial
Am 17.11.2021: Schillerstraße 22/2
Halteverbote

Zuverlässig, verschwiegen und verantwortungsbewusst: 
Erhebungsbeauftragte gesucht
Im Mai 2022 �ndet eine neue Zensus-Runde statt. Die Vorbe-
reitungen für die Durchführung der Erhebungen sind bereits in 
vollem Gange. Eine der wichtigsten Aufgaben in der derzeitigen 
Vorbereitungsphase ist die Gewinnung von zuverlässigen und 
motivierten Erhebungsbeauftragten. Aktuell sucht die Erhe-
bungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises noch etwa 600 Erhebungs-
beauftragte im Rahmen des Zensus. Wer sich für diese wichtige 
Aufgabe interessiert, kann sich über das Kontaktformular unter 
https://www.rhein-neckar-kreis.de/eb_zensus mit der Zensus-
Erhebungsstelle in Verbindung setzten.
Tätigkeit 
Erhebungsbeauftragte befragen im Zeitraum von Mitte Mai 2022 
bis Ende Juli 2022 jeweils etwa 110 Personen, die in einem ihnen 
zugeteilten Bezirk im Rhein-Neckar-Kreis wohnen. Nach einer 
Vorbegehung, bei der der Befragungstermin angekündigt wird, 
kommt es zur tatsächlichen Befragung: dabei stellen die Erhe-
bungsbeauftragten die Existenz der dort wohnenden Personen 
fest und übergeben ihnen ein Schreiben mit Zugangsdaten zu ei-
nem Onlinefragebogen oder füllen bei Bedarf einen Papierfrage-
bogen aus. Abschließend übergeben die Erhebungsbeauftragten 
die ausgefüllten Erhebungsunterlagen an die Zensus-Erhebungs-
stelle des Rhein-Neckar-Kreises. Für die befragten Personen be-
steht dabei eine Auskunftsp�icht.
„Die Erhebungsbeauftragten leisten mit ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag“, sagt Laura 
Stasch, Leiterin der Erhebungsstelle. Außerdem erhalten die Er-
hebungsbeauftragten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung 
von bis zu 800 Euro. Die Höhe der Aufwandsentschädigung rich-
tet sich nach der Zahl der tatsächlich durchgeführten Interviews. 
Bei ihrer Zeiteinteilung sind die Erhebungsbeauftragten im Rah-
men des Erhebungszeitraums von Mitte Mai 2022 bis Ende Juli 
2022 ganz �exibel. „Man kann die Erhebungen beispielsweise 
auch nach Feierabend oder am Wochenende durchführen“, so 
Stasch. Um den zeitlichen Aufwand für die Erhebungsbeauftrag-
ten so gering wie möglich zu halten, plant die Zensus-Erhebungs-
stelle des Rhein-Neckar-Kreises eine wohnortnahe Zuteilung des 
Erhebungsbezirks.
Voraussetzungen 
Erhebungsbeauftragte haben viel Kontakt zu anderen Menschen 
und gehen mit vertraulichen Daten um, daher sollten Erhebungs-
beauftragte zuverlässig, kommunikativ, freundlich, verschwiegen 
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Kurve sieht die BKatV-Novelle eine Geldbuße von 35 Euro vor.
• Für einen allgemeinen Halt- und Parkverstoß werden jetzt bis 

zu 25 Euro fällig.
Deutlich stärker zur Kasse gebeten werden dann neben Falsch-
parkern auch Raser und Verkehrsteilnehmer, die eine Rettungs-
gasse verhindern oder diese benutzen. Quelle: Bundesminis-
terium für Verkehr und digitale Infrastruktur
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.bmvi.de/
SharedDocs/DE/Artikel/StV/Strassenverkehr/update-stvo-novelle.
html

Informationen zu Corona

CORONA INFO
ALLE AKTUELLEN INFORMATIONEN DER STADT EPPELHEIM AUF

WWW.EPPELHEIM.DE/CORONA

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Meinun-
gen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar.
Die Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Böhmann,
stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Liebe Eppelheimerinnen und 
Eppelheimer,
Eppelheim war und ist eine Schulstadt. 
Der auch wirtschaftliche Aufschwung 
Eppelheims vom kleinen Maurerdorf 
zur heutigen Stadt ist ursächlich mit 
der Attraktivität der Eppelheimer Schu-
len verbunden. Mit zwei Grundschulen, 
der Theodor-Heuss-Grundschule als 
Halbtagsgrundschule und der Fried-
rich-Ebert-Gemeinschaftsschule als 

Ganztagsgrundschule sowie der Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule, der Humboldt-Realschule und dem Dietrich-Bonhoe� er-
Gymnasium im Sekundarstufenbereich verfügt Eppelheim über 
eine Bildungs-Strahlkraft in die Region hinein. Das ist gut für die 
Schülerinnen und Schüler und ihre Familien. Und es ist gut für die 
gesamte Stadt.

und verantwortungsbewusst sein. Darüber hinaus sollten sie 
über eine strukturierte Arbeitsweise verfügen und telefonisch er-
reichbar sein. Außerdem müssen Erhebungsbeauftragte mindes-
tens 18 Jahre alt sein und einen Wohnsitz in Deutschland haben. 
Voraussetzung für die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte oder 
Erhebungsbeauftragter sind weiterhin der Ausschluss von Inter-
essenskollisionen mit der ausgeübten beru� ichen Tätigkeit sowie 
die Teilnahme an einer Schulung Anfang 2022. Das Vorliegen der 
Voraussetzungen wird individuell von der Zensus-Erhebungsstel-
le des Rhein-Neckar-Kreises überprüft.
Hintergrund: Wozu der Zensus? 
Mit dem anstehenden Zensus nimmt Deutschland an einer EU-
weiten Zensusrunde teil, die seit 2011 alle zehn Jahre statt� ndet. 
Die EU verp� ichtet die Mitgliedstaaten zur Erfassung der amtli-
chen Bevölkerungszahlen sowie weiterer Zensusmerkmale.
Mit dem Zensus wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutsch-
land leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele Entscheidungen 
in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- 
und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planun-
gen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme der Be-
völkerungszahl notwendig. In erster Linie werden hierfür Daten 
aus Verwaltungsregistern genutzt, sodass die Mehrheit der Be-
völkerung keine Auskunft leisten muss. In Deutschland ist der 
Zensus eine registergestützte Bevölkerungszählung, die durch 
eine Stichprobe ergänzt und mit einer Gebäude- und Wohnungs-
zählung kombiniert wird.
Kontakt 
Die Zensus-Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises kann er-
reicht werden per E-Mail: Zensus2022@rhein-neckar-kreis.de, 
über die Hotline: 06221/522-6516 oder das Kontaktformular: htt-
ps://www.rhein-neckar-kreis.de/eb_zensus

Neuer Bußgeldkatalog zum 9. November 2021
Zum 9. November 2021 tritt ein neuer Bußgeldkatalog in Kraft. 
Der „Änderungsverordnung in Form einer Ersten Verordnung 
zur Änderung der Bußgeldkatalog-Verordnung (BKatV-Novelle)“, 
wie sie o�  ziell heißt, hat der Bundesrat einstimmig zugestimmt. 
Damit wird ein von der Verkehrsministerkonferenz und Bundes-
minister Andreas Scheuer einstimmig getro� ener Beschluss um-
gesetzt.
Zur Verbesserung der Sicherheit im Straßenverkehr im Allgemei-
nen und insbesondere für den Rad- und Fußverkehr sind unter 
anderem folgende Änderungen der Buß- und Verwarngelder im 
Bereich Parken und Halten vorgesehen:
• abschreckende Geldbußen für das verbotswidrige Parken auf 

Geh- und Radwegen sowie das nunmehr unerlaubte Halten 
auf Schutzstreifen und das Parken und Halten in zweiter Reihe. 
Für diese Verkehrsverstöße werden Geldbußen bis zu 110 Euro 
fällig. Der Bußgeldkatalog stellt die Verkehrssicherheit des 
Fuß‐ und Radverkehrs unter besonderen Schutz. Auch wenn 
beim Parken auf Geh‐ und Radwegen „nur kurz“ ein Anliegen 
erledigt wird, können Gefahren entstehen – gerade für die 
Schwächsten wie Kinder und ältere oder mobilitätseinge-
schränkten Personen.

• Bei schwereren Verstößen ist darüber hinaus der Eintrag eines 
Punktes im Fahreignungsregister vorgesehen: Wenn durch das 
verbotswidrige Parken oder Halten in zweiter Reihe und auf 
Fahrradschutzstreifen oder Parken auf Geh- und Radwegen 
andere Verkehrsteilnehmer behindert oder gefährdet werden, 
eine Sachbeschädigung erfolgt ist oder das Fahrzeug auf dem 
Geh- oder Radweg länger als eine Stunde parkt. Die Einstu-
fung des Verstoßes erfolgt durch die zuständigen Behörden 
vor Ort.

• Unberechtigtes Parken auf einem Schwerbehindertenpark-
platz wird künftig mit einer Geldbuße in Höhe von 55 Euro 
geahndet.

• Ebenfalls für das unberechtigte Parken auf einem Parkplatz 
für elektrisch betriebene Fahrzeuge oder einem Parkplatz für 
Carsharing-Fahrzeuge wird fortan eine Geldbuße von 55 Euro 
fällig werden.

• Für das rechtswidrige Parken an engen oder unübersichtlichen 
Straßenstellen beziehungsweise im Bereich einer scharfen 
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Die räumliche und sächliche Ausstattung der Eppelheimer Schu-
len ist in vielen Bereichen so, dass andere Kommunen in der Me-
tropolregion anerkennend auf Eppelheim schauen. Als Beispiele 
seien die IT-Ausstattung aller Schulen oder auch die individuellen 
Schülerarbeitsplätze in der Gemeinschaftsschule genannt.
Die äußerst schwierige Haushaltslage der Stadt macht aber leider 
Einschnitte auch im Schulbereich erforderlich.
Bislang konnten die Sekundarschulen Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule, Humboldt-Realschule und Dietrich-Bonhoe�er-
Gymnasium über 30,5 Prozent der Sachkostenbeiträge im Rah-
men der Budgetierung selbst bestimmen. Die Schulen haben 
diese Aufgabe sehr verantwortlich wahrgenommen.
Die von der Verwaltung vorgeschlagene Kürzung der Sachkos-
tenbeiträge um 5,5 Prozent auf dann 25 Prozent ist zwar schmerz-
haft und schwierig für die Schulen zu stemmen, aber der drama-
tischen Haushaltssituation angemessen. Konsequent ist es, dass 
parallel zur Kürzung der Sachkostenzuschüsse im Sekundarbe-
reich auch die Zuweisung für das Schulbudget der Grundschulen 
vermindert wird.
Insgesamt spart die Stadt dadurch rund 84.000 Euro pro Jahr, da-
von rund 80.000 im Bereich der Sekundarstufe.
Unsere Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat dieser Kürzung 
schweren Herzens zugestimmt und ho�t, dass in einigen Jahren, 
wenn die Haushaltslage der Stadt besser ist, die Kürzung bald-
möglichst wieder zurückgenommen werden kann.
Ihr Marc Böhmann
PS. Was denken Sie zu diesem Thema oder zu anderen kommu-
nalpolitischen Themen? Gerne freue ich mich auf Ihre Nachricht 
unter: marc.boehmann@gruene-eppelheim.de

Foto: M.Böhmann

Aus dem Ortsgeschehen

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag �ndet – in gekürzter Form 
– am Sonntag, 14. November 2021, um 14 Uhr im Freien vor der 
Friedhofskapelle statt. 

Nach einer kurzen Ansprache von Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann wird Pfarrerin Cristina Blázquez von der evangelischen 
Kirchengemeinde einen Impuls geben. Im Anschluss hieran wird 
ein Kranz niedergelegt.

Bei der Gedenkfeier ist das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 
P�icht. Es gilt außerdem die 3G-Regel.

Wünschebaum im Rathaus
Manchmal ist es �nanziell problema-
tisch den eigenen Kindern an Weih-
nachten Wünsche zu erfüllen. Ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern von Eppelheim möchten wir 
Ihrem Kind eine kleine Weihnachts-
freude bereiten. Hierfür �nden Sie im 
Eingangsbereich (Haupteingang) des 
Rathauses auch in diesem Jahr wie-
der einen Wünschebaum.

Wie kann ich einen Wunsch abge-
ben: Flyer unter www.eppelheim.de 
ausdrucken und zu Hause ausfüllen 

und bis spätestens 06. Dezember, 12 Uhr am Empfang des Rat-
hauses abgeben.
Wie kann ich einen Wunsch erfüllen: Einfach am Empfang des 
Rathauses melden, eine Liste mit Wünschen vom Wünschebaum 
liegt vor. Wenn Sie einen Wunsch, den Sie erfüllen möchten 
ausgewählt haben, erhalten sie den Wunschzettel. Den Wunsch 
und den Wunschzettel geben Sie dann bitte bis spätestens 10. 
Dezember am Empfang des Rathauses weihnachtlich verpackt 
(bitte ohne o�ene Lebensmittel und keine gebrauchten Gegen-
stände) ab.
Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen �nden Sie 
im Flyer. Bei Fragen können Sie sich gerne an folgenden An-
sprechpartner wenden: Melanie Seppich, Tel. 06221 794101 oder 
per Mail an: m.seppich@eppelheim.de Foto: pixabay.de

Eppelheim hat seine ersten Golf-Stadtmeister gefunden

Am 09. Oktober 2021 trafen sich 44 Golferinnen zu einem ersten 
Turnier auf dem Golfplatz in Oftersheim bei besten Bedingungen 
und herrlichem Wetter.
Gespielt wurde in 3 Klassen.
Ute Volkmann bei den Damen und Ralph Waskey bei den Herren, 
durften als Gewinner der 1. Eppelheimer Golf Stadtmeisterschaft 
den Pokal von Bürgermeisterin Patricia Rebmann entgegenneh-
men.
Das Turnier war ursprünglich für 2020 zur 1250 Jahrfeier Eppel-
heims geplant, musste aber aufgrund der Pandemie annulliert 
werden.
Umso mehr freuten sich alle Teilnehmer, dass die Organisatoren 
nicht aufgegeben haben und 2021 nun das Vorhaben umsetzten.
Auch die Unterstützer aus dem Jahr 2020 konnten für dieses Jahr 
wiedergewonnen werden.
So konnten ansehnliche Preise und ein entsprechendes Beipro-
gramm �nanziert und organisiert werden.
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Öffnungszeit von 15:00 bis 18:30 Uhr
Halten Sie bei allen Aktivitäten zur eigenen Sicherheit den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein. Das Tragen einer medizinischen 
Maske auf unserem Wochenmarkt ist P� icht.

Geburtstage

Samstag, 13. November
Bernhard Schädlich  70 Jahre
Irmgard Walter  80 Jahre
Dienstag, 16. November
Ursula Kirsch  90 Jahre
Mittwoch, 17. November
Karin Asta  85 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

In eigener Sache
Unsere aufmerksamen Leserinnen und Leser haben es sicher 
bemerkt: In der vergangenen Woche hat sich der Fehlerteufel 
bei uns eingeschlichen – wir haben die Wochentage bei den 
Geburtstagen verwechselt. Der 6. November war ein Samstag. 
Daraus folgt natürlich unumstößlich, dass der 7. November ein 
Sonntag und der 8. November ein Montag ist. 
Wir bitten die betro� enen Jubilare, dies zu entschuldigen.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Veranstaltungen im Rahmen des Kulturprogramms in 
der Rudolf Wild Halle ab 01. November 2021 unter der 2G 
Regelung
Aufgrund der neuen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg vom 15. Oktober 2021 und dem dort vorgesehe-
nen 2G-Optionsmodell entschied sich die Stadt Eppelheim dazu, 
für Veranstaltungen, die Rahmen des Kulturprogrammes in der 
Rudolf-Wild-Halle statt� nden besagtes Modell anzuwenden. Mit 
der 2G-Regelung haben nur vollständig immunisierte Personen 
(geimpft oder genesen) Zutritt zu den Veranstaltungen. Ausnah-
men von der 2G-Beschränkung entnehmen Sie der aktuellen 
Corona-Verordnung. Durch Umsetzung der 2G-Regelung entfällt 
die Maskenp� icht bei den Veranstaltungen in der Halle, freiwillig 
kann natürlich weiterhin Maske getragen werden.
Auch ö� net der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen jetzt 
bereits ab 8. November und nicht mehr nur zwei Wochen im Vo-
raus.
Karten im Vorverkauf gibt es online bei Reservix unter www.re-
servix.de oder telefonisch unter der Nummer 06221/794-402 
oder 794-406 mit Abholung mittwochs von 15 bis 17 Uhr im 
Foyer der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim.

Es gilt, ein herzliches „Dankeschön“ zu sagen an die Sparkasse 
Eppelheim, an die Juweliersfamilie Bowe, Frau Rebecca Worsch 
und Herrn Bernd Schedwill von Schönheitsp� ege Schedwill, den 
Firmen Orth Recycling und Linus Wiegand Bau für ihre tatkräftige 
Unterstützung, ohne die die Durchführung nicht möglich gewe-
sen wäre.
Aber auch allen Golfern, den Firmeninhabern und Privatperso-
nen, die sich als Spieler*innen angemeldet haben, gilt der Dank 
der Organisatoren, denn Golf ist nicht nur Sport, sondern zu ei-
nem beachtlichen Anteil auch gesellschaftliches Zusammenle-
ben.

Dies konnte man zum Sektempfang im Klubhaus erleben. Super 
Stimmung, Diskussionsfreudigkeit und Herzlichkeit musste durch 
das o�  zielle Programm unterbrochen werden.
Der Dank ist auch an den Golfplatz Rheintal gerichtet, der seinen 
Platz für diese Veranstaltung extra gesperrt hat und der Klubgas-
tronomie, die Sonderschichten bis spät in die Nacht fahren muss-
te.
Die einhellige Meinung und Bitte kam von mehreren Seiten, „bit-
te eine Fortsetzung im nächsten Jahr“.
Anmerkung der Organisation:
„Kein Sport bietet neben der körperlichen Fitness und der P� ege 
der Gesundheit mehr Gelegenheit zu gesellschaftlichen Kontak-
ten, Beziehungen und der Bildung von Freundschaften als „Golf“.

Foto: W.Niehus

Der Eppelheimer Carneval Club 1974 e.V. und die Stadt Eppelheim
laden alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich zum 

am 12.11.2021 um 17:33 Uhr auf den Schulhof der 
Theodor-Heuss-Schule ein. 

Es gilt die 3G-Regel . Weitere Informationen auf Seite 15.  

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt � ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
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Die nächsten Veranstaltungen:
„Wann willst du leben, wenn nicht jetzt?“
Heidelberger HardChor am 13. November 2021 in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim
Lange musste er schweigen, jetzt singt er wieder: Der Heidelber-
ger HardChor ist zurück auf der Bühne, mit frischem Schwung, 
einigen neuen Sängern und dem Besten, was ein A-Cappella-
Ensemble zu bieten hat – Gesang, Gesang und Gesang. Und das 
stellen die Musiker bei ihrem Auftritt am Samstag, 13. November 
2021, um 20 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle unter Beweis.
Die Männer um Dirigent Bernhard Bentgens konnten sich im 
vergangenen Jahr nur zu geheimen Proben im Internet tre�en. 
Doch nun präsentiert der HardChor endlich sein aktuelles Pro-
gramm unter dem passenden Titel „Wann willst du leben, wenn 
nicht jetzt?“, der einem Lied von Bernhard Bentgens entliehen ist. 
Der Abend schlägt einen musikalischen Bogen vom Rocksong à 
la „Queen“ oder „Golden Earring“ über Lieder von Bernhard Ben-
tgens und Salon-Hip-Hop von Pigor & Eichhorn bis zum klassi-
schen Volkslied.
Die schräg-witzigen Wortbeiträge der Mitglieder des internati-
onal besetzten Ensembles (neben einem Holländer, einem Ös-
terreicher, einem Italiener und einem Engländer sind auch ein 
Schwabe und ein Schwarzwälder dabei) sorgen dabei für die 
zwerchfellerschütternden Kontraste zum stimmlichen Wohlklang 
und zur sängerischen Virtuosität.
Seit über 30 Jahren mischen die HardChor-Männer um Dirigent 
Bernhard Bentgens mit ihrer einmaligen Kombination die deut-
sche Kleinkunst- und A Cappella-Szene auf. „Wann willst du leben, 
wenn nicht jetzt?“ verspricht somit einen unterhaltsamen, musi-
kalisch hochklassigen und humorvollen Abend.
Karten im Vorverkauf gibt es zum Preis von 23 Euro (ermäßigt 21 
Euro) oder 19 Euro (ermäßigt 18 Euro) ab Mittwoch, 27. Oktober 
2021, online bei Reservix unter www.reservix.de, telefonisch unter 
der Nummer 06221/794-402 oder 794-406 sowie mittwochs von 15 
bis 17 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim.

Foto: Gülay Keskin

Irish Folk bringt das Lebensgefühl der Grünen Insel in die 
Kurpfalz

„Blackwater Band“ am 
19. November 2021 in der 
Rudolf-Wild-Halle in 
Eppelheim
Die „Blackwater Band“ spielt 
am Freitag, 19. November 
2021, um 20 Uhr zum fünf-
ten Mal in der Rudolf-Wild-
Halle in Eppelheim. Und 
die Fans der Musiker freuen 

sich auf einen Abend der besonderen Art.
Und so �ng alles an: Die Folkband „Brothers & Others“ hatte auf 
einer ihrer Irland-Rundreisen Christy O’Neill, den Gastwirt der Ma-
rine Bar in Dungarvan, kennengelernt. Man verstand sich sofort 
und lud ihn daraufhin mitsamt seinen Musiker-Kollegen zum Lüt-
zelsachsener Blues, Folk & Rock Festival im November 2001 ein. 
Über die Jahre hinweg hat sich daraus eine einmalige Freund-
schaft entwickelt und egal in welcher Besetzung die „Blackwater 
Band“ mit ihrem Anhang in Deutschland erscheint – gute Stim-

mung ist garantiert. Balladen, Songs und atemberaubende Inst-
rumentalstücke sind im Repertoire der Band und versprechen ein 
vielseitiges Programm.
Karten im Vorverkauf gibt es zum Preis von 20 Euro (ermäßigt 19 
Euro) ab Mittwoch, 3. November 2021, online bei Reservix unter 
www.reservix.de, telefonisch unter der Nummer 06221/794-402 
oder 794-406 sowie mittwochs von 15 bis 17 Uhr im Foyer der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim. Foto: Blackwater Band

Stadtbibliothek

Ö�nungszeiten in der Stadtbibliothek Eppelheim – bitte 
weiterhin 3G-Regel beachten! 
Mo: 12 – 19 Uhr               Di:   geschlossen
Mi:  10 – 18 Uhr               Do:  geschlossen
Fr:   12 – 16 Uhr                Sa:  10-13 Uhr
Bitte denken Sie daran, dass Sie weiterhin beim Besuch der 
Bibliothek
- eine medizinische Maske tragen
- sich im Eingangsbereich die Hände desin�zieren
- als Erstes zur Theke kommen und sich registrieren (per App 
oder über unsere handschriftliche Liste)
- die 3G- Regel beachten – und an der Theke entsprechende 
Bescheinigungen oder Impfnachweise vorzeigen!
Das bedeutet, dass Besucher/innen einen negativen Corona-
PCR-Test, einen Genesenen- oder Geimpften-Nachweis haben 
und vorzeigen müssen.
• Der PCR-Test darf nicht älter als 48 Stunden sein.
• Bei Schülerin oder Schüler einer Grundschule, eines 
sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer 
auf der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beru�ichen 
Schule reicht die Vorlage des Schülerausweises.
• Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind von der Testp�icht 
ausgenommen.
(Quelle: aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg, gültig seit dem 28. Oktober 2021)
Sonstige aktuellen News und Entwicklungen rund um Ihre 
Bibliothek erfahren Sie über die Homepage der Stadtbibliothek 
Eppelheim unter https://www.eppelheim.de/webopac.
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Förderkreis der Stadtbibliothek Eppelheim e.V.

Spuren des Holocaust in Eppelheim
Deportation unserer jüdischen Mitbürgerin Rosa Piotrokowsky 1941
Im Rahmen der Vorbereitungen zur 1250-Jahr-Feier der Stadt 
Eppelheim haben sich geschichtsinteressierte Menschen zusam-
mengefunden und sind einer Erzählung unter Eppelheimerinnen 
und Eppelheimern nachgegangen, die nur in Halbsätzen und wa-
gen Erinnerungen existierte.
Es geht um die Geschichte der jüdischen Eppelheimer Mitbürge-
rin Rosa Piotrokowsky, die zusammen mit ihren Adoptiveltern vor 
dem 2. Weltkrieg in Eppelheim lebte und am 1941 wie viele an-
dere württembergische jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Stuttgart aus nach Riga deportiert wurde.
Über diese junge Frau war in Eppelheim o�ziell nie viel bekannt 
und es ist an der Zeit, ihrem Leben und Schicksal ein Gesicht und 
eine Erinnerung zu geben.
Der Förderkreis der Stadtbibliothek Eppelheim lädt am Mitt-
woch, den 01.12.2021, um 19 Uhr, anlässlich des Jahrestages 
der Deportation der jüdischen Mitmenschen vom Stuttgarter Kil-
lesberg in die Konzentrationslager, zu einem Vortrag über Rosa 
Piotrokowsky in die Stadtbibliothek Eppelheim (Jahnstr. 1)
ein.
Herr Helmut Lechner, Eppelheimer Altgemeinderat und Teil des 
Rechercheteams zur Lebensgeschichte von Rosa Piotrokowsky, 
geht den Spuren nach, die diese junge Frau in ihrem jungen Le-
ben in Eppelheim und anderswo hinterlassen hat.
Der Vortrag wird ergänzt durch eine seltene �lmische Kurzauf-
nahme aus dem Sammellager auf dem Stuttgarter Killesberg aus 
dem Stadtarchiv der Stadt Stuttgart. Die historische Einordnung 
dazu gibt im zweiten Teil des Vortrags Dr. Günter Riederer vom 
Stadtarchiv Stuttgart.
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist frei!
Da die Anzahl der Zuschauerplätze begrenzt ist und auf die 
Einhaltung der 3G-Regel (mit PCR-Test) sowie eine Anwesen-
heitsnachverfolgung gewährt sein muss, wird um Anmeldung 
zum Vortrag in der Stadtbibliothek Eppelheim (per Telefon, E-
Mail oder persönlich zu den Ö�nungszeiten der Stadtbibliothek) 
gebeten. Die 3 G-Regel wird am Eingang kontrolliert.

Eppelheimer Geschäftsleben

Toller dritter Platz für Buchbindermeister Kai Ortlieb
Holzschindler, Vergoldermeisterin, Buchbindermeister – Berufe 
mit viel Geschichte und noch mehr Seltenheitswert. Wie wert-
voll diese traditionsreichen Handwerkskünste auch heute noch 
sind, erfährt Wertschätzung durch die Firma Eilles Ka�ee mit der 
Initiative „Seltenes Handwerk – moderne Tradition“. Im Rahmen 
eines Wettbewerbs haben sich über 30 Betriebe und Handwerker 
aus ganz Deutschland beworben, um zu zeigen, wie besonders 
und auch zukunftsfähig ihre Berufe sind. Drei davon wurden jetzt 
prämiert.
Den tollen dritten Platz belegte Buchbindermeister Kai Ortlieb 
aus Eppelheim, der sagt: „Mit unserer Arbeit erhalten wir histori-
sche Schätze für die Nachwelt.“ Im Jahre 1985 begann Kai Ortlieb 
in Heidelberg seine Ausbildung zum Buchbinder im Fachbereich 
Einzel- und Sonderfertigung. Nach erfolgreichem Abschluss im 
Jahre 1988 sammelte er fünf Jahre Berufserfahrung in verschie-
denen Betrieben. Einblicke erhielt er in die Kunstbuchbinderei, 
die Buchrestaurierung, die industrielle Buchbinderei und die Bi-
bliotheks- und Sortimentsbuchbinderei. Zuletzt leitete er die Hei-
delberger Filiale einer namhaften Handbuchbinderei.
Der 55-Jährige beherrscht nach wie vor die alten Techniken des 
Bücherbindens und Gestaltens und weiß um die Besonderheiten 
der Papier-, Karton- und Pappensorten bis hin zu den neuen Re-
cyclingprodukten. Besonders durch die Digitalisierung schätzen 
immer mehr Menschen den Wert historischer Bücher, die Wissen 
und Kunst in sich vereinen.
Um die wertvollen Fähigkeiten von Kai Ortlieb zu würdigen, un-
terstützt die Firma Eilles Ka�ee seinen Betrieb mit einem Preis-

Kommissar Palzki ermittelt in der Fasnachtszeit
Kommissar Palzki und sein Chef Klaus P. Diefenbach gehen zusam-
men auf Karnevalsveranstaltungen – das musste ja für jemanden 
tödlich enden...

liest aus seinem neuen Kommissar-Palzki-Krimi
„Ordentlich gemordet“

am Donnerstag, 25. November 2021
um 19 Uhr

in der Stadtbibliothek Eppelheim

Harald Schneider

Karten im Vorverkauf:    (7 Euro; ermäßigt 5 Euro)
      Stadtbibliothek Eppelheim, Jahnstraße 1
      Telefon 06221/76 62 90

Eppelheimer Buchladen, Scheff elstraße 14
      Telefon 06221/76 63 07
Karten an der Abendkasse: 9 Euro; ermäßigt 7 Euro

Leichtigkeit und bissige Ironie
Gehen Sie entspannt in die Adventszeit: Begleiten Sie den Autor auf 
seiner amüsanten Odyssee, sich auf dem Literaturmarkt zu behaup-
ten.

liest aus seinem Buch „Der Obermieter“

am Donnerstag, 2. Dezember 2021
um 19 Uhr

in der Stadtbibliothek Eppelheim

Jörn Birkholz

Karten im Vorverkauf:    (7 Euro; ermäßigt 5 Euro)
      Stadtbibliothek Eppelheim, Jahnstraße 1
      Telefon 06221/76 62 90

Eppelheimer Buchladen, Scheff elstraße 14
      Telefon 06221/76 63 07
Karten an der Abendkasse: 9 Euro; ermäßigt 7 Euro
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geld von 1000 Euro. „Das Preisgeld bleibt de�nitiv im Betrieb und 
wird reinvestiert. Mit der Summe von 1000 Euro lässt sich da ei-
niges bewerkstelligen. Doch bis ich genau weiß, was ich damit 
anstelle, bleibt die Summe unberührt“, erklärt der Preisträger.
Der erste Platz ging an die Holzschindler Stefan Müller und Ilona 
Gmach von der Bayerwald Holzschindeln UG, Zweite wurde die 
Vergoldermeisterin Pauline Schöner aus Cadolzburg.
Seltene und alte Handwerkstechniken erfordern Können, Ge-
schick, Übung und viel Geduld. „Wir sind absolut begeistert da-
von, wie viele seltene Berufe in Deutschland noch ausgeübt wer-
den“, betont Julia Starikova. Zusammen mit ihren Jurykollegen 
von der Firma Eilles Ka�ee wertete sie die Bewerbungen aus. 
„Jede Bewerbung hätte eine Platzierung verdient. Wir ho�en, 
dass wir mit unserer Initiative mehr Aufmerksamkeit für all diese 
schönen Handwerksberufe scha�en können“, meinte sie. Bei ih-
rer Auswahl achtete die Jury unter anderem auf Seltenheitswert, 
Zukunftsfähigkeit und die Leidenschaft für das besondere Hand-
werk.

Buchbindermeister Kai Ortlieb. Foto: Eilles Ka�ee

Karinas professionelles Fußp�egestudio und Nail Art 
erö�net in der Wasserturmstraße
Die Eppelheimer Geschäftswelt ist um ein schönes Angebot rei-
cher: Karim Gisella Berrocal hat „Karinas professionelles Fußp�e-
gestudio & Nail Art“ in der Wasserturmstraße 8 in Eppelheim zwar 
schon vor einigen Monaten erö�net. Doch jetzt fand die o�zielle 
Einweihung mit Gästen, Freunden und Verwandten statt. Auch 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann war gekommen, um der Ge-
schäftsfrau alles Gute zu wünschen. Sie überreichte ihr einen Blu-
menstrauß und eine Flasche Jubiläumssekt.

Bürgermeisterin Patricia Rebmann (l.) gratulierte Karim Gisella Ber-
rocal zur Geschäftserö�nung. Foto: Berrocal

„Die erste Visitenkarte einer Person sind die Füße – dafür tun wir 
alles“, lautet das Motto der gelernten Altenp�egerin, die von fast 
allen Freunden und Bekannten „Karina“ genannt wird. Schon auf-

grund ihrer langjährigen Erfahrung in diesem Beruf weiß sie, dass 
gesunde und schöne Füße viel Zuwendung brauchen.
Neben den klassischen Anwendungen rund um die Pediküre, die 
sie in ihrer Ausbildung zur professionellen Fußp�egerin im Jahr 
2010 erlernt hat, darf Karina bei ihren Kundinnen und Kunden 
aufgrund von Weiterbildungsmaßnahmen auch eingewachse-
ne Zehennägel durch die Spangentechnik behandeln. Darüber 
hinaus beherrscht sie die Orthose-Technik, die bei Druckstellen 
– verursacht beispielsweise durch Hühneraugen, Hammer- oder 
Krallenzehen – Entlastung für den betro�enen Fuß bringt.
Die gebürtige Peruanerin, die seit über 20 Jahren in Eppelheim 
lebt, bietet aber auch Wellness für die Füße an: Massage mit äthe-
rischen Ölen, Fußre�exzonenmassage und vieles mehr. Und nicht 
zuletzt hat sie ihr Angebot um Maniküre erweitert: Nach ihrer 
Fortbildung zur Nageldesignerin Anfang des Jahres macht sie 
jetzt auch Gelnagel-Modellage.
Übrigens: Als besonderen Service kommt Karina, die von ihrem 
Sohn Gaetano Abbruzzo unterstützt wird, mit ihrer mobilen Fuß-
p�ege nach Hause zu den Kundinnen und Kunden, die den Weg 
zum Studio in der Wasserturmstraße nicht mehr bewältigen kön-
nen.
Kontakt: Karinas professionelles Fußpflegestudio & Nail Art, Wasser-
turmstraße 8, Eppelheim, Telefon 06221/5 99 48 50 oder 0173/3 79 
01 39, E-Mail: karinasstudio69214@gmail.com, Homepage: https://
www.karinasstudioeppelheim.de
Öffnungszeiten (Termine nur nach Vereinbarung): montags bis frei-
tags von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 15 Uhr.

Eduardo Flores und sein 
Sohn Luis spielten Gitar-
re bei der kleinen Feier.
Foto: Berrocal

Deutsches Rotes Kreuz

Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter:  Jede 
Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Blutkonserven benötigt. Der DRK - Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende.
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut fühlen. Das 
dient der Sicherheit des Patienten, der die Bluttransfusion be-
kommen wird, aber auch dem Schutz des Spenders. Besonders 
in der Erkältungszeit kommt es vor, dass Blutspender kurzzeitig 
ausfallen.
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und 
Lebensrettung das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten 
mit Krebs bzw. schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neu-
geborene – die Liste der Menschen, die auf Blutspenden ange-
wiesen sind, ist unendlich. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit 
bestimmter Blutbestandteile (zum Teil nur maximal vier Tage) 
wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benö-
tigt.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet 
daher dringend alle Gesunden zur Blutspende:

Montag, dem 29.11.2021, 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Rudolf-Wild-Halle, Schulstr. 6
69214 Eppelheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und �t fühlen.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Tel. 06221-760027
Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Aktuelle Entwicklungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.ekieppelheim.de .
Gottesdienste und Termine:
Sonntag, 14.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Wilcke

 11.00 Uhr Gemeindeversammlung 
 18.00 Uhr Jugendgottesdienst

Mittwoch, 17.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Buß-und   
    Bettag
    Pfrin Schmittberg
Sonntag, 21.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits - 
    sonntag

 11.00 Uhr Gottesdienst mit Totenge-
    denken Pfrin Blázquez
Gemeindeversammlung am 14. November – 
Herzliche Einladung!
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kirchengemeinderats
3. Die neuen Pfarrerinnen Michaela Schmittberg und Victoria 

Wilcke stellen sich vor und beantworten Ihre Fragen
4. Finanzielle Situation der evangelischen Kirchengemeinde
5. Überblick: Wie ist es aktuell um unsere Finanzen bestellt?
6. Ausblick: Der sog. Strategieprozess der evangelischen Lan-

deskirche und Konsequenzen für uns
7. Neues „Normal“ in und nach der Pandemie
8. Die Corona-Schutzmaßnahmen
9. Das neue Kon� -Konzept
10. Verschiedenes
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind, sich über das aktuelle 
Geschehen in der Kirchengemeinde informieren, Fragen stellen 
und mitdiskutieren.
Während es für den Besuch des Gottesdienstes neben der Mas-
kenp� icht für symptomfreie Besucher keine Zugangsbeschrän-
kungen gibt, ist nach den aktuell gültigen Bestimmungen in der 
Warnstufe für die Teilnahme an der Gemeindeversammlung die 
3G-Regel (geimpft oder genesen oder PCR-getestet) Voraus-
setzung.
Die Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
Armin Scheuermann (Vors.) Elke Yuan-Mann (stellv. Vors.)
Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und alle, die einen et-
was anderen Gottesdienst erleben möchten. Wir freuen uns auf 
alle am Sonntag, 14.11., um 18 Uhr in der Kirche.

Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspen-
de aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der 
Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzu-
legen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein. Nach 
einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-
2-Impfsto� en können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am 
Folgetag der Impfung Blut spenden.
Alle Informationen � nden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 15.11.2021 bis 19.11.2021
Montag, 15. November
10:40 2105 Die Bundesrepublik und die DDR von ihrer   

Gründung bis zur Großen Koalition (1) > Vortrag
Dr. Thomas Pae� gen, > Anmeldung unter Tel.-Nr.:  
06221/975032 erforderlich!

14:00 4076 Regensburg (touristischer Vortrag) > Vortrag
Kai Ernstberger, > Anmeldung unter Tel.-Nr.:   
06221/975041 erforderlich!

14:00 6001 PowerPoint für Dozent:innen
Ursula Heselberger, > Anmeldung unter Tel.-Nr.:   
06221/975032 erforderlich!

Dienstag, 16. November
10:30 4177 Pilzexkursion Heidelberg 2. Gruppe > Kultur 
- fahrt Joachim Gerhard, > Anmeldung unter Tel.- 

Nr.: 06221/975041 erforderlich!
12:20 1254 Unser Immunsystem, Impfprinzipien u. was   

die neuen Covid-Impfsto� e anders machen
 > Vortrag Dr. Andreas Popp, > Anmeldung unter   
Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

14:00 1305 Tango Argentino Kurs 2, Reinhold Som  
mer, Cornelia Sabine Thomsen, > Anmeldung 
unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

Mittwoch, 17. November
09:00 1324 Selbstbehauptungstraining Praxisteil > 

Seminar Hermann Jochim, > Anmeldung unter   
Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

15:30 1151 Fröhlich in den Herbst mit Lach-Yoga > 
Seminar, Susan Holze-Apell, > Anmeldung unter   
Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

Donnerstag, 18. November
08:45 1409 Aussichtsreiche Wanderung von Neustadt   

auf dem Pfälzer Weinsteig nach Gimmelding 
> Wanderung Joachim Gerhard, > Anmeldung 
unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

08:45 4178 Zur Kürbisausstellung nach Ludwigsburg >  
Kulturfahrt, Ingrid Becker, > Anmeldung unter  
Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

16:00 2510 Unser goldener November: Herbstliches 
Biermenü in der Dachsenfranz-Brauerei > 
Exkursion Dr. Nicolá Lutzmann, > Anmeldung 
unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

Freitag, 19. November
10:40 2914 Heidelberg im Gedicht > Vortrag

Dr. Helmut Haselbeck, > Anmeldung unter Tel.-Nr.:  
06221/975032 erforderlich!

11:00 4279 Dresscode: Kleidung-Stil-Identität - Führung  
Völkerkundemuseum > Kunst- & Ausstellungsfahrt
Jose� ne Mömken, > Anmeldung unter Tel.-Nr.:   
06221/975041 erforderlich!
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Frauenkreis, jeden Dienstag um 18.00 Uhr. Am 16.11. mit Pfrin 
Michaela Schmittberg
Kaum zu glauben?!
Der Gesprächskreis zu Glaubensfragen tri�t sich wieder am 
16.11.2021, um 19:30 Uhr bis ca. 21:15 Uhr im Gemeindehaus.
Wenn Sie Lust haben, sich mit Glaubensfragen zu beschäftigen, 
gemeinsam biblische Texte zu erkunden und sich von anderen 
Perspektiven herausfordern und bereichern zu lassen, stoßen Sie 
gerne hinzu!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Victoria Wilcke oder 
Pfarrerin Michaela Schmittberg.
Es gilt während der Warnstufe die 3G-Regel mit PCR-Test.
Wegen des Buß- und Bettags kein Konfiunterricht am 17.11.!
Der Start unseres Seniorentreffs muss aufgrund der Infekti-
onslage leider erneut verschoben werden! Wir bedauern das 
sehr und bitten um Verständnis.
Picco Paulis tre�en sich freitags um 15.00h.
Für alle Gruppen und Kreise gilt die jeweils aktuelle Coronaverord-
nung! (je nach Infektionsstufe also 3- oder 2G-Regeln) 

1821 – 2021 
Evangelische Landeskirche in Baden

in der Pauluskirche Eppelheim

3. - 18. November

Unisono – VIELstimmigEINS – 
Die Wanderausstellung zum 200. Jubiläum der Union der refor-
mierten und lutherischen Kirchen in Baden ist bis zum 18.Okto-
ber in der Pauluskirche zu sehen!
Kommen Sie gerne vorbei!
Kalte Füße? Warme Socken braucht der Mensch! – Werkkreis 
Lieferservice 
Im Werkkreis sind wir weiter �eißig. Socken in verschiedenen Far-
ben und Größen, Schals, Tücher, Mützen, Taschen und auch Topf-
lappen liefern wir gerne nach Haus.  
Interessierte können sich gerne im Pfarramt unter 06221/760027 
melden. Dort erhalten Sie die Telefonnummern der Verantwortli-
chen des Werkkreises.
Der Werkkreis trifft sich montags um 18 Uhr - bei Interesse zur 
Teilnahme rufen Sie gerne an!
Krippenspiel 2021
In diesem Jahr soll das Krippenspiel der evangelischen Kirchen-
gemeinde Eppelheim wieder statt�nden!
Um die geltenden Hygiene- und Abstandregeln einzuhalten, 
wird es zwei Gruppen geben, die unabhängig voneinander pro-

ben und au�ühren.
Die Au�ührung des Krippenspiels wird, je nach Gruppe, am 
23.12. um ca. 14 Uhr oder ca. 16 Uhr statt�nden.
Es sind alle Kinder ab fünf Jahren herzlich willkommen.  
Aufgrund der Coronaverordnung können wir dieses Jahr leider 
nur eine begrenzte Anzahl an Teilnehmenden zulassen. Die Plät-
ze werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben.
Eine Anmeldung ist unter folgender Mailadresse möglich: Krip-
penspiel.Eppelheim@gmx.de
Die Probentermine werden baldmöglichst bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf ein schönes Weihnachten und gemeinsame 
Erlebnisse!
„Der Andere Advent“
Der beliebte Kalender ist ab sofort im Pfarramt wieder erhält-
lich
Gemeinsam unterwegs
Aufbruch in die Zeit des Lichts: Der Andere Advent Kalender
»Vergesset nicht, Freunde, wir reisen gemeinsam.« Dieses Zitat 
aus einem Gedicht von Rose Ausländer könnte man auch über 
den Inhalt des diesjährigen Anderen Advent stellen. An den 
Sonntagen des Kalenders reisen wir gemeinsam mit Stella: einer 
jungen Frau, der wir unter der Überschrift »Die vierte Königin« 
begegnen, und die überraschende Entdeckungen macht. Vom 
27. November bis zum 6. Januar sind wir an den Wochentagen 
unterwegs – Die Gedichte, Geschichten und Erzählungen möch-
ten Sie zum Nachdenken einladen über unsere Zeit, unser Mit-
einander und unsere Zuversicht. Begleitet werden die Texte von 
Bildern und Illustrationen, die ebenfalls neue Perspektiven in sich 
bergen – und von einem Nikolausgeschenk.
Der Andere Advent kostet 9 Euro und ist im Pfarramt zu den 
üblichen Öffnungszeiten erhältlich.
Übrigens es gibt auch Kinderkalender für 7,30 € vom gleichen 
Verlag, von denen wir aber nur eine kleine Anzahl vorrätig haben.
Die Pauluskirche ist in der Regel täglich von 8.00 – 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Kommen Sie gerne herein! 
Das Pfarramt ist erreichbar: 
Mo.,Di.,Fr. von 10-12 Uhr 
Di. + Do. 16-18Uhr 
Wochenspruch zum Vorletzten Sonntag des Kirchenjahres: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. (2 Kor 
5, 10a)

Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Tel. 06221-4352430
Mail: st.joseph@kath-hd.de
Gottesdiensttermine:
Sa. 13.11. 08.00 Laudes (Josephskirche)

15.00 Taufe des Kindes Jona Elia Löpprich 
  (Christkönigkirche)
So. 14.11. 11.00 Eucharistiefeier – Elisabethen-Kollekte -  
  (Christkönigkirche)
Di. 16.11. 08.30 Eucharistiefeier (Christkönigkirche)

18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 20.11. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 20.11. 11.00 Eucharistiefeier mit Feier der Jubelkommu-

nion – Diaspora-Kollekte –
  (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage 
www.stadtkirche-heidelberg.de
Sechs neue Ministrantinnen und Ministranten aufgenommen
Die Ministranten in Eppelheim freuen sich über sechs neue Mi-
nistrantinnen und Ministranten: Julia Baumhögger, Alexandra 
Borchardt, Julia Fiorentini, Ronja Goebels, Leonie Hartmannsgru-
ber, Jonas Lehmayer. In einem festlichen Gottesdienst am 7. No-
vember wurden sie in die Ministranten-Gemeinschaft aufgenom-
men und für ihren Dienst gesegnet. Begleitet werden die neuen 
Ministrantinnen und Ministranten von den Gruppenleiterinnen 
Luzia Hege und Julia Leibnitz.
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Sternwanderung – DBG on tour 

Gemeinsamer Wandertag des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums
Nach den vielen Wochen Fern- und Wechselunterricht der ver-
gangenen beiden Schuljahre hat das Dietrich-Bonhoe�er-Gym-
nasium (DBG) sich vorgenommen, in diesem Schuljahr einige 
gemeinschaftsfördernde Aktionen zu unternehmen. Den Anfang 
bildete die Sternwanderung, ein gemeinsamer Wandertag vor 
den Herbstferien. Klassenweise ging es von der Schule aus stern-
förmig zu verschiedenen Zielen in Kirchheim, Oftersheim, Dos-
senheim und Heidelberg. Einige Gruppen begannen ihre Wande-
rung direkt an der Schule, andere fuhren mit Straßenbahn oder 
Fahrrad zum jeweiligen Startpunkt. Dann ging es durch Feld und 
Wald, zum Teil auch in die Berge und nach einem gemeinsamen 
Picknick wieder zurück zur Schule.
Für unterwegs gab es eine Reihe von Wegaufgaben, die von allen 
Jahrgangsstufen gelöst werden mussten. So galt es zum Beispiel 
das gemeinsame Alter und die durchschnittliche Schuhgröße der 
Klasse zu errechnen, ein selbst verfasstes Klassengedicht einem 
Passanten vorzutragen und ein Eichhörnchen, ein Insektenhotel 
und einen umgefallenen Baum �nden. Anstrengender waren da 
schon die 300 Hampelmänner und 300 Kniebeugen, die gemein-
sam zu machen waren. Auch als Klasse eine Minute lang in kom-
pletter Stille den Geräuschen zu lauschen, �el einigen schwer. Da 
war es auf jeden Fall leichter, das beste Wanderout�t und den 
besten Witz der Klasse zu küren.
Glücklicherweise spielte das Wetter an diesem Tag mit, sodass die 
mitgenommenen Regenjacken nicht zum Einsatz kamen und alle 
mittags trocken wieder mit ihren Kunstwerken aus Naturmateria-
lien in der Schule ankamen. Foto: Text und Foto: Christina Wente

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

11. Eppelheimer Berufe Parcours online verfügbar!
Auch in diesem Jahr �ndet der "Eppelheimer Berufe Parcours" der 
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule coronabedingt in online-
Form statt. 
Mehr als 40 namhafte Unternehmen und Institutionen beteiligen 
sich an der digitalen Version der bekannten berufsorientierenden 
Veranstaltung. Sie haben aktuelle und wertvolle Informationen 
zu den jeweiligen Karrierewegen in ihrem Unternehmen bzw. ih-
rer Institution zusammengestellt. Als Schülerin bzw. Schüler oder 
Elternteil kann man ganz einfach auf die beim jeweiligen Firmen-
logo hinterlegten Seiten zurückgreifen.
Einfach im Hauptmenü unserer Homepage "www.fesch-eppel-
heim.de" auf das Feld "Berufe Parcours" klicken. Ein Passwort ist 
nicht erforderlich.

Foto: Wolfgang Stromberg

Alle Jahre wieder dürfen 
wir unter fachkundiger 
Anleitung von Frau Sieg-
linde Barwig Adventsge-
stecke/kränze am Mon-
tag, den 22. November, 
um 18 Uhr im kath. Ge-
meindehaus, Blumen-
str.33, binden. 

Bitte bringen Sie, wenn möglich, eine Gartenschere und Grün 
mit. Ansonsten kann Tanne und anderes Material käu�ich erwor-
ben werden. Bitte melden Sie sich telefonisch bei Familie Hönig 
765322 an.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische   Kirche                                                                 
Süddeutschland K.d.ö.R.
Bezirk  Heidelberg  
Eppelheim / HDWieblingen       

Do. 11.11. 20:00 Uhr Gottesdienst durch Apostel Martin Rheinberger 
in HDWieblingen, Sandwingert 103

So. 14.11. 09:30 Uhr Gottesdienst durch Hirte Beck
in HDWieblingen, Sandwingert 103

Do. 18.11. 20:00 Uhr Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 21.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103
Do. 15.11. 20:00 Uhr Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 28.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

in HDWieblingen, Sandwingert 103

Kontakt: Steffen Ambiel EMail: steffen.ambiel@nakheidelberg.de

Jehovas Zeugen

Aufgrund der Situation in Verbindung mit dem Coronavirus und 
den Empfehlungen der zuständigen Behörden, �nden die drei 
Heidelberger Versammlungen der Zeugen Jehovas per Internet 
zu Hause statt.
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Wir danken allen Ausstellern für ihr großes Engagement und 
freuen uns über die breite Nutzung dieses einzigartigen Infoan-
gebotes! Die Seite wird bis zum Ende dieses Schuljahres online 
verfügbar sein
Die Planungen für die nächstjährige Veranstaltung, dann hof-
fentlich wieder in Präsenzform, sind schon angelaufen. Der "12. 
Eppelheimer Berufe Parcours" �ndet dann am 7. Oktober 2022 im 
Schulhaus der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule statt. 

Förderverein der Theodor-Heuss-Schule

Einladung Mitgliederversammlung
An alle Mitglieder des Vereins,
an die Eltern der SchülerInnen der THS
und an alle Interessierten
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchten wir Sie zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am

Donnerstag, den 25. November 2021, um 19.00 Uhr
in das Lehrerzimmer der THS herzlich einladen.
Tagesordnung:
11. Begrüßung
12. Genehmigung der Tagesordnung
13. Feststellung des Protokolls der letzten Sitzung
14. Bericht des Vorstandes
15. Kassenbericht
16. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwarts
17. Wahlen:
        Vorsitzende / Vorsitzender
        Stellv. Vorsitzende / Vorsitzender
        Kassenwart
        Kassenprüfer
18. Verschiedenes:
Ideen für Aktionen, Fördermöglichkeiten durch den Verein
Weitere Tagesordnungspunkte können bis zum 20.11.21 beim 
Vorstand schriftlich eingereicht werden.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
der Vorstand
Kathrin Schwarz Melanie Salingue Christian Knauber

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

„1-2-3 – wir ö�nen das Kamishibai“
– Die Marienkäfergruppe berichtet aus ihrem Alltag in der evangeli-
schen Kita Sonnenblume
In den letzten 4 Wochen ö�nete sich jeden Montag das Ka-
mishibai für die Kinder der Marienkäfergruppe. Es erwartete uns 
immer eine neue biblische Geschichte, die dann im Laufe der Wo-
che vertieft wurde.
Zuerst erlebten wir die Geschichte des Zöllners Zachäus, der die 
Leute oft betrogt und dadurch ganz einsam war. Mit Jesus Hilfe 
scha�te er zu erkennen, dass ihn dies nicht glücklich machte und 
er änderte sich. Passend zu dieser biblischen Geschichte lernten 
wir das Lied: „Zachäus war ein kleiner Mann“ kennen. Außerdem 
gestalteten wir hierzu einen Baum, an dem man Zachäus an ei-
nem Faden auf und absteigen lassen konnte.

In der zweiten Woche hörten wir vom „barmherzigen Samariter“ 
und beschäftigten uns mit dem schweren Wort „Nächstenliebe“.
In der dritten Woche erfuhren wir von „Jesus und dem Gelähm-
ten“. Diese Geschichte war für die Kinder besonders beeindru-
ckend, da wir die Möglichkeit hatten, in einem Rollstuhl zu sitzen 
und etwas nachzuemp�nden, wie es wäre, nicht laufen zu kön-
nen. Welche Schwierigkeiten könnten auf uns zukommen und 
auf was müssten wir eventuell verzichten? Besonders das Fußball 
spielen, Dreirad fahren und Klettern würden wir sehr vermissen.
Ein letztes Mal ö�nete sich das Kamishibai für die Geschichte 
von „Bartimäus“. Alle Kinder, die mochten, konnten sich die Au-
gen verbinden lassen und erleben, welche Sinne stärker benutzt 
werden, wenn man nicht sehen kann. Wir haben Geräusche erra-
ten, verschiedene Obstsorten ‚erschmeckt‘ und unterschiedliche 
Gegenstände ertastet. Es war eine sehr erlebnisreiche, aber auch 
nachdenkliche Zeit. Wir wurden uns darüber bewusst, dankbar 
zu sein, dass wir gesund sind und dass es schön ist, wenn man 
Menschen an seiner Seite hat, die einem helfen, wenn man Hilfe 
benötigt. Foto: Kita Sonnenblume

Volkshochschule

Yoga an der vhs: jetzt anmelden!
3205.08 Yoga – Grundkurs
Ab 11.01.2022, 18:00 – 19:30 Uhr
Caroline Kimes
Infos und Anmeldung: 
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76, Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de, www.vhs-hd.de
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Lamers zeigt sich sehr erfreut: „Die Berufung zum Honorarkon-
sul ist ein großer Vertrauensbeweis der estnischen Regierung in 
mich, für den ich mich herzlich bedanke. Meine Vision ist ganz 
klar – eine Partnerschaft unseres wirtschaftlich starken Bundes-
landes Baden-Württemberg mit der modernen Republik Estland 
als digitale Vorbildnation.“
Estland gehöre zum Herzen Europas und trage einen wertvollen 
und unverzichtbaren Beitrag zur Zukunft Europas bei, so Lamers. 
Im Bereich der Digitalisierung sei Estland die Nummer Eins in der 
Welt. Mit der Initiative e-Estonia habe Estland ö�entliche Dienst-
leistungen, das Gesundheitssystem, die Bildung, die Wirtschaft, 
die Wahlen und die Regierung in einer Weise modernisiert, die für 
ihn sehr inspirierend seien, so Lamers weiter.
Zum Potenzial einer verstärkten Zusammenarbeit sagt Lamers: 
„Estland als Motor der Digitalisierung und Baden-Württemberg 
als Motor der Wirtschaft - darin sehe ich eine glänzende Zukunft 
und eine für beide Seiten vorteilhafte Partnerschaft“.
Der neu berufene Honorarkonsul freut sich auf seine Auf-gaben 
und nennt als Schwerpunkte seines künftigen Wirkens die För-
derung der Zusammenarbeit beider Länder in den Bereichen 
Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur. „Mein Wissen und meine 
Erfahrung werde ich fortan in meine neue Tätigkeit einbringen“, 
freut sich Lamers. Das Büro des neuen Honorarkonsuls ist in Hei-
delberg.
Die CDU Eppelheim gratuliert Karl A. Lamers zu dieser Ehrung 
und wünscht viel Erfolg in der neuen Aufgabe. 

Foto: Privat

FDP | www.fdp-eppelheim.de

Liebe Eppelheimer, 
Vielen Dank für Ihre vielen Stimme bei der Bundestagswahl nach-
träglich und die vielfältige Unterstützung im Wahlkampf! dies 
wird uns weiter anspornen.
Wir laden Sie recht herzlich zur nächsten Liberalen Runde ein:
Wann: 17. November 2021, ab 19:30 Uhr
Wo: im Tennisklub "Zum Metin", Peter Böhm-Str. 50, Eppel-
heim
Themen sind:
Das Verkehrsgutachten der Stadt  für die Schublade? 
Informationen aus dem Gemeinderat, die Corona-Pandemie, die 
Koalitionsverhandlungen der Ampel. 
Diskutieren Sie am 17.11 mit!
Wird im Ländle Baden Württemberg  ein neuer Wind wehen? 
Nicht nur im übertragenen Sinne wird das Thema Windkraft hef-
tig diskutiert. Das Thema Windkraft spielt in Eppelheim keine Rol-
le: zu wenig Wind. Nun hat die Landesregierung eine „Task Force“ 
beschlossen, die den Ausbau der Windkraft im Landbeschleuni-
gen soll.
Die FDP-Landesfraktion kritisiert die Bevorzugung der Windkraft 
und setzt auch auf Ausbau erneubarer Bioenergien wie Wasser-
kraft, die tiefe Geothermie. Diese seien ebenso wichtig.
Eine regulatorische Entschlackung der Genehmigungsverfahren 
wäre gut. 
Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es nur 3 Windräder in Epfenbach/

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Meinun-
gen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar.
Die Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

Fotowettbewerb „Eppelheim summt“ ein großer Erfolg –  
Grüne küren vier Gewinner
Im Frühjahr gestartet, endete bereits Mitte September der 
Fotowettbewerb des Grünen Ortsverbands zu naturnahen 
Gärten unter dem Titel „Eppelheim summt“. Nun stehen die 
Gewinner fest. „Unser Fotowettbewerb war ein großer Erfolg. Wir 
danken allen, die daran teilgenommen und uns Einblick in ihre 
vielfältigen Gärten gegeben haben“, freut sich die Ortssprecherin 
Isabel Moreira da Silva. „Die Entscheidung ist uns nicht leicht 
gefallen“, ergänzt Vorstandsmitglied Sébastien Elbracht. Deshalb 
habe sich die Jury für insgesamt vier Sieger entschieden.
Neben den Erst- und Zweitplatzierten wurden zwei dritte Plätze 
vergeben. Darunter sind eine Wohneigentümergemeinschaft 
mit einer großzügigen Blühwiese, ein Hintergarten sowie ein 
Terrassen- und Balkongarten. Moreira da Silva: „Die Gärten 
spiegeln die Vielfalt von Eppelheims Gärten wieder. Alle zeichnen 
sich durch eine insektenfreundliche Gestaltung aus.“ Neben 
Kriterien wie naturnahe Strukturen und Blühp�anzen wurde auch 
eine Beschreibung oder Dokumentation rund um das Gartenjahr 
von der fachmännischen Jury um die Stadträtin Claudia Grau-
Bojunga und Stadtrat Hubertus Mauss bewertet. Einig waren sein 
alle: „Die Gärten zeichnen sich durch besondere Naturnähe und 
Blütenreichtum aus. Sie sind ein Gewinn für Bienen & Co. und 
bereichern unsere Stadt.“
Der erste Preis geht an die Wohneigentümergemeinschaft in der 
Boschstraße mit ihrer artenreichen Blühwiese. Den zweiten Preis 
vergab die Jury an Rüdiger Wirth mit seinem naturbelassenen 
Garten in der Franz-Liszt Straße. Mit ihrem bunten Balkongarten 
holten Alexander Bürgstein und Maren Axmann in der Karlstraße 
den dritten Preis. Diesen teilen sie sich mit Anna-Sophie Weßling 
und Julian Friedrich in der Schwetzinger, die mit ihrem Dachgarten 
überzeugen konnten. Die Gewinner erhalten jeweils einen 
Gutschein der Gärtnerei P�sterer in Höhe von 100 Euro, 50 Euro 
bzw. 25 Euro. „Wir gratulieren den Gewinnern sehr herzlich und 
ho�en, dass sie viele Nachahmer �nden“, erklärt die Sprecherin. 
Die Gewinnerfotos werden nun in den kommenden Wochen an 
dieser Stelle und auf der Homepage des Grünen Ortsverbands 
verö�entlicht.

CDU | www.cdu-eppelheim.de

CDU Eppelheim gratuliert Prof. h. c. Dr. Karl A. Lamers zur 
Ernennung zum Honorarkonsul 
Mit der konstituierenden Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Dienstag, 26. Oktober, 11:00 Uhr, endete nach 27 Jahren das 
Mandat unseres Bundestagsabgeordneten Karl A. Lamers.
Wenige Stunden danach, um 14:30 Uhr, überreichte der Botschaf-
ter Estlands in der Bundesrepublik Deutschland, seine Exzellenz 
Alar Streimann, dem neuen Honorarkonsul in der Botschaft Est-
lands in Berlin die Bestallungsurkunde der estnischen Außenmi-
nisterin Eva-Maria Liimets. Kurz zuvor hatte die Bundesregierung 
das Exequatur erteilt, die einem Konsul vom Empfangsstaat er-
teilte Erlaubnis zur Ausübung der konsularischen Funktionen in-
nerhalb seines Konsularbezirks.
Die Ministerin für auswärtige Angelegenheiten der Republik Est-
land beruft hiermit Prof. h. c. Dr. Karl A. Lamers zum Honorarkon-
sul der Republik Estland in der Bundesrepublik Deutschland für 
das Land Baden-Württemberg.
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Spechbach. Zu wenig Wind gibt es bei uns, deshalb zu wenig 
wirtschaftlich.
Ein Energiemix wäre das sinnvollste. Mehr auf unserer Homepage 
www.fdp-eppelheim.de

SPD | www.spd-eppelheim.de

Sofortprogramm für Fachkräfte in Kindertagesstätten 
gefordert
Das Tre�en der SPD-Ortsvereine im Landtagswahlkreis 40 mit 
ihrem Landtagsabgeordneten Daniel Born war geprägt von der 
Freude über die gewonnene Bundestagswahl und die anstehen-
de Regierungsführung durch die SPD. Die SPD Eppelheim wurde 
vom ihrem Vorsitzenden Jürgen Geschwill und Fraktionsspreche-
rin Renate Schmidt vertreten. Der Mitgliederbeauftragte der SPD 
Rhein-Neckar, Egzon Fejzaj, zeigte sich über die vielen Neueintrit-
te erfreut.
Schwerpunktthema des Abends war die aktuelle Situation in 
den Kindertagesstätten der Wahlkreiskommunen. „In Baden-
Württemberg und auch hier vor Ort fehlen Fachkräfte. Es darf 
nicht sein, dass aufgrund von Personalmangel Aufsichten nicht 
zu jeder Zeit gewährleistet sind oder Kita-Einstiege verschoben 
werden müssen“, so Born. Eine Möglichkeit der Personalgewin-
nung wäre seiner Meinung nach ein Sofortrückkehrprogramm 
und die Scha�ung eines Aufstockungsbonus, um entsprechende 
Anreize zu scha�en. Auch eine Entlastung der Kita-Leitungen sei 
dringend nötig, da diese durch die Corona-Pandemie zusätzliche 
Aufgaben übernehmen müssen. Um mehr Erzieherinnen und Er-
zieher zu gewinnen, müsse vor allem auch die Möglichkeit der 
praxisintegrierten Ausbildung in Teilzeit gestärkt werden. Denn 
dadurch erhalten die künftigen Fachkräfte von Anfang an eine 
Vergütung. „Wer mehr Fachkräfte gewinnen will, muss auch die 
Attraktivität des Berufsbildes steigern“, betont Born. Die Sitzungs-
teilnehmer der SPD Eppelheim sahen dies genauso. Wie der SPD-
Landtagsabgeordnete deutlich machte, haben unter Grün-Rot 
im Land noch jährlich fast 1000 Erzieherinnen und Erzieher eine 
Ausbildung begonnen. Diese Zahl sei unter Grün-Schwarz deut-
lich eingebrochen. Vorausschauend erwies sich mit Blick auf den 
Fachkräftemangel im Kita-Bereich der Antrag der Eppelheimer 
SPD-Fraktion im Juli 2020, der eine Erhöhung der Ausschreibung 
von zwei auf drei unbefristete Erzieher-Stellen für die kommuna-
le Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ vorsah. 

Vereine und Verbände

ASV Judo/Karate

Kostenloses Judo-Schnupper-Training bei der Judo-Abtei-
lung des ASV-Eppelheim
Die Judo-Abteilung des ASV-Eppelheim bietet allen die an der 
Sportart Judo interessiert sind, ein kostenloses Judo-Schnupper-
Training an.
Das Judo-Training wird von fachkundigen Trainern geleitet, die 
im Besitz der A-Trainer Lizenz des Deutschen-Sport-Bundes  und 
des Deutschen-Judo-Bundes sind.
Was ist überhaupt Judo:
Jigoro Kano, der Begründer des modernen Judo, hat diesem zwei 
Prinzipien untergeordnet:
"Sei-Ryoku-Zen-Yo" (Bester Einsatz von Geist und in Körper)
"Ji-Ta-Kyo-Ei" (Gegenseitiges Helfen und Verstehen)
Judo ist ein Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln. 
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos
abreagieren, ohne dass bei dieser Form einer sportlichen Betäti-
gung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtet wird. 
Judo ist eine olympische Sportart und wird in allen Ländern der 
Erde betrieben!
Dem Kinder-Judo werden von Ärzten und Pädagogen besondere 

Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine vielseitige, motorische 
Ausbildung, ohne einseitig überfordert zu werden. Motorische 
Grundeigenschaften wie Gewandtheit, Schnelligkeit, Kraft, Be-
weglichkeit und Ausdauer werden verbessert. Die Kinder lernen 
in der Gruppe positives Sozialverhalten ! Die Fairness steht im 
Vordergrund.
Die Judo-Kinder-Anfänger Trainingszeiten sind wie folgt :
Donnerstag 16:30 bis 17:30 Uhr, Kinder Anfängertraining ab 5 
Jahren
Weitere Infos zur Judo-Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu er-
fragen bei Sven Lebküchner, Telefon : 0176 981 293 77 oder 
Mail: asv-judo-info@gmx.de oder Homepage : www.asv-eppel-
heim.de

Foto: Eyüp Soylu

Eppelheimer Carneval Club

Rathaussturm steht an - Fastnacht beginnt
Am Freitag, den 12.11.2021, startet die Fastnachtscampag-
ne in Eppelheim mit dem traditionellen Rathaussturm, bei dem 
die Eppelheimer Narren um 17:33 Uhr versuchen werden, dem 
Rathaus-Team um Bürgermeisterin Rebmann den Goldenen 
Schlüssel zu entführen. Mit unterhaltsamen Aufgaben, die der El-
ferrat dabei lösen muss, wird das Rathaus-Personal es dem ECC so 
schwer wie möglich machen, die Macht über Eppelheim während 
der Fastnacht zu erringen. Das Spektakel �ndet im Freien auf dem 
Schulhof der Theodor-Heuss-Schule statt.
Aufgrund der durch das Land Baden-Württemberg ausgerufe-
nen Coronawarnstufe wird die Veranstaltung unter Einhaltung 
der 3G-Regel (geimpft, genesen oder getestet) durchgeführt. Auf 
dem Rathausvorplatz besteht von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr die 
Möglichkeit ausschließlich für diese Veranstaltung einen Coro-
natest zu machen. Um auf den Schulhof zukommen, nutzen Sie 
bitte den Zugang zwischen den beiden Schulhäusern der Theo-
dor-Heuss-Schule. Dort wird die entsprechende Kontrolle der 3G-
Regel durchgeführt. Weiterhin ist auf dem Gelände, außer beim 
Verzehr von Essen und Getränken, eine Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. Somit sind alle, die dem ca. 1 Std. dauernden Schau-
spiel beiwohnen wollen, sehr herzlich willkommen. Im Anschluss 
wird mit einem Glas Sekt wie immer auf die (vermutlich) erfolgrei-
che Erstürmung angestoßen.
Alle Infos und Termine zur Fastnachtscampagne 2021 sind online 
unter www.ecc1974.de abrufbar.

ECC Mariechen Amelie Wagner erfolgreich bei Gardebällen
Am vergangenen Wochenende bestritt unser Jugend-Tanzmarie-
chen Amelie Wagner zwei erfolgreiche Auftritte bei den Freund-
schaftsturnieren der Bürgerfunken in Lorsch und der Pilwe in 
Mannheim. Wir gratulieren ihr zum zweiten und ersten Platz ihrer 
Start-Kategorie. Herzlichen Glückwunsch!
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Theaterensemble Wildfang

!! WICHTIGE HINWEISE:
Entsprechend der Corona-Warnstufe haben Geimpfte, Genesene 
und PCR-Getestete (Ergbnis nicht älter als 48 Std.!) Zutritt zur The-
taerveranstaltung.
Eine Online-Reservierung ist möglich unter: www.theaterensem-
ble-wildfang.de

SG Poseidon

Nichtschwimmerkurse für Kinder aus den Grundschulen
Die SG Poseidon hat 50 Grundschülerinnen und Grundschülern 
der Theodor-Heuss-Schule und der Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule in den Herbstferien die Möglichkeit geboten, an 
kostenlosen Nichtschwimmerkursen im Gisela-Mierke-Bad teil-
zunehmen. Das fachkundige Schwimmschulteam mit seinen 
Jugendtrainern vermittelte den Kindern vor allem Grundlagen in 
Bezug auf die Wassersicherheit.
Für die Organisation der Kurse war die Stadt Eppelheim zustän-
dig, die Anmeldungsformalitäten vor Ort erledigte SG-Poseidon-
Trainer Lasse Kuhn. „Die Eltern waren sehr gut vorbereitet und 
sehr verständnisvoll“, freute sich der Poseidon-Vorsitzende Tobias 
Distler. „Sie gehen äußerst verantwortungsbewusst mit den gel-
tenden Corona-Regeln um. Neben den Fähigkeiten im Wasser, die 
wir vermitteln, soll der Kurs ja auch für die Kinder mit schönen 
Erlebnissen verbunden sein“, betont er.
Bereits in den Sommerferien hat die SG Poseidon in Kooperati-
on mit der Stadt Nichtschwimmerkurse organisiert und in Aus-
sicht gestellt, das Angebot in den Herbstferien zu wiederholen. 
Das Versprechen wurde jetzt eingelöst. „Ich bin sehr glücklich, 
dass die SG Poseidon diese Kurse durchführen konnte“, bedank-
te sich Bürgermeisterin Patricia Rebmann, die darin auch einen 
sozialen Aspekt sieht. „Für mich ist wichtig, dass die Kinder durch 
die Pandemie nicht auch noch hier Nachteile haben. Sich über 

DJK Line Dance

Schützenvereinigung

Halloween bei der Eppelheimer Schützenjugend
Nach einem entbehrungsreichen Jahr veranstaltete die Eppelhei-
mer Schützenjugend am Halloweenabend ein besonderes Event 
– ein Halloween-Schießen mit gruseligem (und coronakonfor-
mem) Beisammensein.
Das Event-Team hatte den 10 m-Stand und den Nebenraum im 
Grill-Restaurant „AKIS - Zum Schützenhaus“ schaurig schön deko-
riert und mit allerhand gruseligen Überraschungen ausgestattet. 
Es gab faszinierende Halloween-Motivtorten und gespenstische 
Süßigkeiten sowie deftige Speisen und Getränke.
Um 17 Uhr kamen die ersten kostümierten Kinder und Jugendli-
chen mit ihren Familien im Schützenhaus an. Unter Aufsicht von 
Mark Faßl und Andreas Reinig durften sie auf besondere Hallo-
ween-Schießscheiben ihr Glück probieren – die Kleinen mit dem 
Lichtgewehr und die Größeren mit dem Luftgewehr. Dabei sorgte 
die gruselige Deko des 10 m-Standes, eine Nebelmaschine und 
schaurige Musik für eine besondere Halloween-Atmosphäre.
Zwischen den einzelnen Durchgängen durften sich die kleinen 
und großen Hexen, Vampire und Zombies am Halloween-Bu�et 
stärken. Zum Abschluss gab es eine Fackelwanderung im nahe-
gelegenen Feld, bei der alle sichtlich viel Spaß hatten. Zu nächtli-
cher Stunde ging das Fest dann zu Ende.
Wir bedanken uns herzlich bei unserem Event-Team, Petra Schu-
maeker und Silvia & Tobias Hasse für die tollen Ideen und die Um-
setzung. Und natürlich beim Trainerteam Mark Faßl und Andreas 
Reinig, die sich um das eigentliche Halloween-Schießen geküm-
mert haben. Es war wirklich zum Gruseln.
Und vielen Dank auch an die Teilnehmer dieses Events, die mit 
ihren originellen und teilweise sehr aufwendigen Kostümen den 
Abend bereichert haben. Es war ein toller Gänsehaut-Abend mit 
viel Spaß, guten Gesprächen und leckerem Essen – also eine 
rundum gelungene Veranstaltung.

Schützenjugend bei der Fackelwanderung Foto: Tobias Hasse



Eppelheimer Nachrichten · 12. November 2021 · Nr. 45 | 17

Wasser halten zu können, ist ein großes Stück Sicherheit für Fa-
milien. Und wir sind ja in der glücklichen Situation, dass wir ein 
Schwimmbad in Eppelheim zur Verfügung haben.“
Ziel war es, mit den Kursen die Mädchen und Jungen zu errei-
chen, die pandemiebedingt bisher keine Gelegenheit hatten, 
Wassersicherheit zu erlangen. Das sei gelungen, meinen die Ver-
antwortlichen vom SG Poseidon. Aber damit wurden lediglich die 
Grundlagen gescha�en, wie sich die Kinder über Wasser halten 
können. Man habe die koordinativen Fähigkeiten vermittelt, also 
das Zusammenspiel zwischen Armen und Beinen. Üben müssten 
die Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern selber, um Routine zu 
bekommen.

Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann dankte dem 
Vorsitzenden Tobias Distler 
(r.) und Trainer Lasse Kuhn 
für das Engagement der 
SG Poseidon.
Foto: Stadt Eppelheim

TVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
TVE-Handballer laden zur Abteilungsversammlung
Nachdem die aktuelle Spielzeit nun schon ein Weilchen läuft, 
möchte die Abteilungsleitung der TVE-
Handballer gerne zu einer Versammlung der Abteilung einladen. 
Als Termin wurde Donnerstag, der
18.11.21, festgesetzt, Beginn ist um 21.15 Uhr im Foyer des CSSC. 
Alle Mitglieder der Abteilung sind
herzlich eingeladen das gemeinsame Tre�en zu besuchen. Wün-
sche für die Tagesordnung können im
Vorhinein gerne an die Abteilungsleitung um Patrick Kastl, Robin 
Erb und Daniel Ulbricht gerichtet
werden, zum Beispiel per Mail an eppelheim-handball@gmx.de

Vorberichte und kommende Spiele:
Samstag, 13. November 2021
B-Jugend (Männlich) Landesliga: ASG TSG Eintracht Plankstadt/
TV Eppelheim – TV Hardheim, 16 Uhr, Mehrzweckhalle in Plank-
stadt
Sonntag, 14. November 2021
E-Jugend Bezirksliga 1: TV Eppelheim – JSG Sandhausen/Wall-
dorf, 12 Uhr, CSSC
C-Jugend (weiblich) Bezirksliga 1: TV Eppelheim – TSG Ketsch II, 
14 Uhr, CSSC
Landesliga (Frauen): TV Eppelheim – TSV Handschuhsheim, 16 
Uhr, CSSC
Bezirksliga 4-2: TV Eppelheim III – TSV Handschuhsheim III, 18 
Uhr, CSSC
A-Jugend (Männlich) Landesliga: ASG TSG Eintracht Plankstadt/
TV Eppelheim – TV Hardheim, 18.30 Uhr, Mehrzweckhalle in 
Plankstadt
Homepage TV Eppelheim Handball: www.tv-eppelheim.de

TVE Turnen

Foto: TVE

VdK

Einladung zur Hauptversammlung des VdK Eppelheim mit 
Wahlen
Liebe Mitglieder,
nochmals zur Erinnerung �ndet unsere alljährliche Hauptver-
sammlung mit Wahlen statt. Dazu sind die Mitglieder des VdK 
Ortsverbandes Eppelheim ganz herzlich eingeladen. Die Ver-
sammlung �ndet am Samstag, den 20. November, um 14 Uhr 
im Gasthaus "Sole d´Oro" in der Seestraße statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
TOP1: Begrüßung
TOP2: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
TOP3: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP4: Kassenbericht
TOP5: Bericht der Kassenprüfer
TOP6: Entlastung der Vorstandschaft
TOP7: Wahl der Vorstandschaft
TOP8: Verschiedenes
Anträge zur Wahl und zu Punkt 8 Verschiedenes können bis zum 
19.11. beim ersten Vorsitzenden Dominik Bitz unter der Nummer 
0176 20963124 oder bei der Vorstandschaft abgegeben werden.
WICHTIG: Es gelten die aktuellen Coronarichtlinien des Landes 
Baden-Württemberg. Es wird darauf geachtet, das während der 
Versammlung gügend Platz vorhanden sein wird. Weitere Infos 
folgen rechtzeitig.
Anschließend sind die Mitglieder zu Ka�ee und Kuchen eingela-
den.
Auf ihr erscheinen freut wir uns.
Ihre Vorstandschaft

Informationen, Kulturelles

Kunsthandwerkermarkt 
zur Weihnachtszeit

am 13.11.  und 
14.11.2021  

von11:00 bis 18:00 Uhr

Auf dem Kunsthandwerkermarkt zur Weihnachtszeit im Gesell-
schaftshaus HD-Pfa�engrund, Schwalbenweg 1/2 zeigen an bei-
den Tagen rund 30 Aussteller feines Kunsthandwerk der verschie-
densten Fachrichtungen mit viel Neuem und Altbewährtem im 
großen Saal, dem Foyer, auf der Bühne, im ersten OG und dem 
Vereinsraum.
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Los geht es mit den ersten DIA-Impfungen bereits am Montag, 
15. November, in der ehemaligen Kantine der Alten Chirurgie (Im 
Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg). Dort wird an diesem 
Tag sowie danach immer montags, mittwochs und samstags 
jeweils von 8.30 bis 18.30 Uhr geimpft. Die Impfungen an den 
weiteren DIA-Standorten beginnen, sobald dort die Infrastruktur 
steht.
„Wir verzeichnen in den letzten Tagen bei den Impfaktionen 
eine deutlich verstärkte Nachfrage, besonders nach Booster-
Impfungen. Insofern ist die Einrichtung dieser verlässlichen Impf-
aktionen ein richtiges und wichtiges Angebot zusätzlich zu den 
Impfungen durch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte“, so 
Landrat Dallinger, der erneut appelliert: „Bitte lassen Sie sich imp-
fen. Alle Daten belegen, dass Ungeimpfte ein deutlich höheres 
Risiko eines schweren Covid-19-Krankheitsverlaufs aufweisen.“

www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten

Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de

Corona Schnelltesttermine
Seite 7
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Aktion Baumpatenschaft
Alle Infos  Seite 8

Fo
to

: S
ta

dt
 Ep

pe
lh

ei
m

UNSER HELD,
DER BAUM
BÜRGERMEISTERIN 
PATRICIA REBMANN
ÜBERNIMMT 
BAUMPATENSCHAFT 
IN EPPELHEIM
BERICHT SEITE 8

Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Umwelt- und Naturschutzbeauftragter Benedikt Seelbach 
Foto: Gisbert Kühner

Sie erhalten keine oder nicht regelmäßig 
die Eppelheimer Nachrichten? 

Sie möchten die Eppelheimer Nachrichten nicht mehr erhalten, 
weil sie kein Interesse daran haben oder weil Sie diese bereits digital lesen?

Der Vertrieb der Eppelheimer Nachrichten  kann Ihnen weiterhelfen!

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH telefonisch unter: 07033 69240
zu folgenden Öfnungszeiten: Mo., Di., Mi. 08:00 bis 17:00 Uhr - 

Do. 08:00 bis 18:00 Uhr und Sa. 08:00 bis 12:00 Uhr
oder per Mail an: info@gsvertrieb.de.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de

Darunter Holzarbeiten,  Wohnaccessoires, Schmuck aus altem Be-
steck, Handtaschen, Fossilien, gedrechselte Kugelschreiber, Kera-
mik – Gefäße, Deko aus Nespressokapseln, Kinderkleidung, 
Honig – und Bienenprodukte, selbstgemachte Leckereien, Traum-
fänger, Papierdeko – Geschenkverpackungen, Tischdecken, Lam-
pen aus Wurzelholz,  Silber - und Goldschmuck, Patchworkkugeln 
und vieles mehr.
Wer ausgefallene Stücke sucht, für den ist der Kunsthandwerker-
markt im Gesellschaftshaus Pfa�engrund ein Geheimtipp.
Für das leibliche Wohl durch warme Speisen, Getränke, Ka�ee 
und Kuchen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr kommen und wünschen Ihnen viel Spaß 
beim  Erkunden der vielfältigen Ausstellungsstücke.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei!
Bitte beachten!
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln 
und Bestimmungen des Landes BW!
Ihr Veranstaltungsteam

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

DIA unterstützt ab sofort MIA
Dauerhafte Impfaktionen an sieben Standorten in der 
Region als Ergänzung zu den mobilen Aktionen / Los geht es 
bereits am Montag, 15. November, in der Alten Chirurgie in 
Heidelberg
Angesichts der stark steigenden Fallzahlen und dem weiterhin 
großen Bedarf an (Booster-)Impfungen hat das Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis, das in enger Zusammenarbeit mit dem Uni-
versitätsklinikum Heidelberg für das Land Baden-Württemberg 
nunmehr neun Mobile Impfteams (MIT) in der Region koordi-
niert, schnell reagiert: Neben den bisherigen mobilen Impfaktio-
nen (MIA) setzen die Verantwortlichen auf dauerhafte Impfaktio-
nen (DIA) als weiteren Baustein in der Impfkampagne. 
„An sieben Standorten in unserem Verantwortungsbereich schaf-
fen wir ab nächster Woche sukzessive dauerhafte Impfmöglich-
keiten. So gibt es neben den To-go-Impfaktionen, die parallel be-
stehen bleiben, ein verlässliches und regelmäßiges Angebot für 
alle Impfwilligen in der Region, die sich zum ersten Mal impfen 
lassen wollen oder eine Au�rischungsimpfung benötigen“, er-
klärt Landrat Stefan Dallinger.
Er zeigt sich erfreut darüber, dass das baden-württembergische 
Sozialministerium seit dem Wochenende für die Stadtkreise 
Mannheim und Heidelberg, den nördlichen Kreis Karlsruhe sowie 
den Rhein-Neckar-Kreis den Einsatz von zehn Impfteams vorsieht. 
Bei deren Zuteilung an die jeweiligen Standorte wurden seitens 
des Sozialministeriums neben der Bevölkerungsdichte auch die 
Zahl impfender Arztpraxen sowie die jeweiligen Inzidenzen be-
rücksichtigt. Der Rhein-Neckar-Kreis verantwortet nach der Auf-
stockung nun insgesamt neun MIT; ein Team wird seitens des 
Landes unmittelbar der Stadt Mannheim für die Einsätze mit dem 
dort bereits etablierten Impfbus zur Verfügung gestellt.
„An mindestens drei Tagen pro Woche werden die Impfteams 
an den jeweiligen Standorten pro Termin bis zu 200 Personen 
impfen können“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Kreises, 
Doreen Kuss, das Prozedere. Geimpft wird voraussichtlich jeweils 
in einem Zeitfenster zwischen 8.30 und 18.30 Uhr. Um Warte-
schlangen zu vermeiden, werden für die DIA-Impfungen Termine 
vergeben – die Anmeldungen dafür werden sowohl telefonisch 
als auch online möglich sein. Sobald die technischen Vorausset-
zungen für die Terminbuchungen gescha�en wurden, wird die 
Ö�entlichkeit darüber informiert. Wie bei den mobilen Impfak-
tionen, für die weiterhin keine Anmeldung nötig ist, müssen bei 
den DIA lediglich ein Ausweisdokument und falls möglich der 
Impfpass mitgebracht werden. 
Die Standorte erstrecken sich über das gesamte bisherige Zu-
ständigkeitsgebiet der MIT (außer Mannheim):
Eberbach (ehemaliger Bodenfachmarkt), Heddesheim (Jugend-
haus), Heidelberg (Alte Chirurgie), Schwetzingen (Alte Wollfab-
rik), Sinsheim (ehemaliges Kreisimpfzentrum) und Wiesloch (Fo-
yer in der Sporthalle am Stadion) sowie mindestens ein Standort 
im nördlichen Teil des Landkreises Karlsruhe.




